
B A S K E T B A L L  B E Z I R K  O B E R B A Y E R N

Ordentlicher Bezirksjugendtag   2019

Samstag, 13.04., 11:00 Uhr, in Fürstenfeldbruck.
Wirtshaus „Auf der Lände“, Auf der Lände 2, 82256 Fürstenfeldbruck

Anwesend:
Bezirksjugendreferent P.Ödinger

Delegierte:
KREIS MITTE (9/10): 
L.Walter, K.Schirwat, K.Schiller, A.Dalnoki, J.Kondmann, V.Rozentals, M.Wildemann,  (S.Dieterich), 
(R.König) 
KREIS NORDOST (4/4): 
J.Burger, P.Stone, G.Griesbach, C.Stelter
KREIS SÜDOST (4/4): 
R.Furtner, R.Hobusch, F.Buchenrieder, T.Klaus-Joerger 
KREIS WEST (8/10): 
S.Krieg, B.Mantey, A.Kolping, (D.Wolff), B.Golic, S.Rösel, M.Hübner, M.Mang

Gäste (u.a.): 
Bezirksvorsitzender R.König, BBV-Ehrenvorsitzender D.Wolff, Member of FIBA-Europe Youth Basketball 
Committee S.Dieterich

Protokollführer: 
F.Breitkreutz

1. Eröffnung und Begrüßung
P.Ödinger eröffnet um 11:13 Uhr die Sitzung, begrüßt die Gäste, entschuldigt die restlichen Mitglieder des
Jugendausschusses und bittet um die Grußworte von S.Dieterich.

Dieterich schildert seine Eindrücke zu einigen Bereichen die international diskutiert werden.
 Beim Minibasketball soll man nicht blind nach Vorschriften gehen, und das typisch deutsche Problem
einen Plan anhand der darin enthaltenen Problemen und Schwachstellen zu eleminieren, sondern eine 
Chance sehen wie man mittelfristig mehr Kinder zum Basketball bekommt. Beispielsweise durch die nach 
und nach fortschreitende Verbreitung der Korbhöhe 2,60 Meter für die Minis sollen in den nächsten 5-10 
Jahren mehr Kids für den Sport begeistert werden.
 Es gibt spezielle Aktionen für den Mädchenbasketball. Der DBB fördert diese offenbar mit insgesamt 
vier Millionen Euro.
 3x3 Basketball wird olympisch, ist in Deutschland aber noch nicht wirklich angekommen. Speziell im 
Breitensport gibt es noch keinen Plan, wobei es eine Alternative sein könnte Versuche zu starten ohne einen 
kompletten Masterplan abzuwarten.
 Ein wichtiger Faktor neben dem Sportlichen ist beim Basketball auch die sozialen Talente nicht zu 
vergessen, in Projekte und Verantwortung einzubinden und somit auch abseits des Spielfeldes zu fördern.

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Stimmenzahl
Es wird festgestellt, dass zur Sitzung ordnungsgemäß geladen wurde. 
Es sind 25 von 28 möglichen Delegierten anwesend.

3. Genehmigung der Niederschrift über den Bezirksjugendtag 2018
Gegen die Niederschrift liegen keine Einsprüche vor, sie wird als genehmigt festgestellt.

4. Berichte
Die Berichte liegen in schriftlicher Form vor. 

5. Aussprache zu den Berichten
A: Bericht des Jugendreferenten:
 D.Wolff fragt nach der geplanten Ausschreibungsänderung zur Schiedsrichtereinteilung bei den 
Jugendligen. Bevor die Frage beantwortet werden kann, wird sie zu den Anträgen und Diskussionen am 
Bezirkstag zurückgestellt.
 S.Dieterich erfragt den Status bzgl. der (wbl.) Auswahl, und wer nun Auswahltrainer macht. Nachdem
Ödinger diese Fragen schnell beantwortet, teilt Dieterich mit dass ihn die Probleme einen Auswahltrainer 



wbl. zu finden nicht wundert. Dies werde sich vermutlich auch nicht ändern, wenn die Auswahlmaßnahmen in
einem sinnfreiem BAT enden. Neben der Tatsache dass ein fünfstelliger Betrag für ein Turnier investiert wird,
dessen Ergebnis zu 95 % bereits feststeht, ist aus dem Jahrgang 2004 genau noch eine Spielerin im DBB-
Kader  übriggeblieben. Dieterich stellt die Frage ob diese eine Spielerin im DBB-Kader nicht auch ohne den 
Einsatz von zig tausend Euro gesichtet worden wäre. D.Wolff bekräftigt die Aussagen von Dieterich und 
Ödinger kündigt an diesen Punkt erneut mit zum BBV zu nehmen.

B: Keine Nachfragen zu weiteren Berichten

6. Entlastung des Vorstands
J.Hübner stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes und bedankt sich für die geleistete Arbeit.

Der Vorstand wird en bloc einstimmig entlastet.

7. Nachwahlen
Es liegen keine Kandidaturen vor.

B.Golic regt an für alle Positionen eine „Jobbeschreibung“ zu veröffentlichen. König und Ödinger nehmen die
Idee auf.
K.Schiller greift das mehrfach angesprochene 3x3 auf, und gibt zu bedenken einen eigenen 3x3-Referenten 
zu installieren. Die Anregung wird aufgenommen und vermerkt. Grundsätzlich ist natürlich jede Mitarbeit, ob 
als Referent oder in Projekten herzlich willkommen.

8. Beschlussfassung zu den Anträgen

Antrag 1   des TV Traunstein: Aushilfseinsätze im Jugendbereich
In der Diskussion zum Antrag bringen sich diverse Anwesende ein. Dabei wird mehrfach auch auf die 
positiven Eigenschaften der bisherigen Regelung, das erhöhte „Missbrauchspotential“  und dadurch eine 
mögliche Fehlinterpretation durch die vorhandene Falschanlage in TeamSL verwiesen. 

Antrag 1 des TV Traunstein steht zur Abstimmung. 
BESCHLUSS: mehrheitlich abgelehnt (3 zu 22 Stimmen)

9. entfällt
Die Delegierten für 2020 werden gem. Satzung vom Jugendreferenten bestimmt.

10. Vergabe des Bezirksjugendtages 2020 im Kreis Südost
Der Termin wird an den Bezirkstag 2020 gekoppelt, welcher noch nicht feststeht.

11. Sonstiges, Anfragen
A: Minikörbe vom BBV
P.Ödinger  verkündet  der  BBV wird  seine  Minifördermittel  des  DBB wieder  in  Minikörbe  an  die  Vereine
ausschütten. Weitere Infos müssten in den nächsten Wochen vom BBV folgen.

B: Trainerfortbildung im Verein 
P.Ödinger verweist auf das Programm Train the Trainer, bei dem die Vereine im eigenen Verein ihre Trainer
schulen lassen können, und bittet um rege Nutzung.

P. Ödinger schließt um 12.28 Uhr die Sitzung.

München/Pfaffenhofen, 16.04.19

gez. P. Ödinger gez. Florian Breitkreutz
Versammlungsleiter Protokollführer
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